
Christian Thomas (BBAW, DTA & CLARIN-D) 

www.deutschestextarchiv.de, http://clarin-d.net; Mail: thomas@bbaw.de. 

Abstract zur 3rd International Chamisso Conference “Worldwide Journeys:  

Recording, preserving, passing on – Forster, Humboldt, Chamisso” (February 24-26, 2016) 

Werke Chamissos, Humboldts, R. & G. Forsters – 

und vieler weiterer im Deutschen Textarchiv 

Hochwertige Volltexte, computerlinguistische Analysen und Tools als 

Grundlage kooperativer Forschung 

Im Vortrag werden Primärquellen, die über das DFG-geförderte Projekt „Deutsches Textarchiv“ 

(DTA, www.deutschestextarchiv.de) der Berlin-Brandenburgischen Akademie der 

Wissenschaften verfügbar gemacht wurden, und die vielfältigen Möglichkeiten zu deren Nutzung 

präsentiert. Die Texte des disziplinenübergreifenden, verschiedene Textsorten umfassenden 

DTA-Kernkorpus wurden nach der frühesten verfügbaren Ausgabe manuell erfasst. Als 

Ergänzungen wurden hochwertige Volltexte aus externen Quellen kuratiert, in das TEI/XML-

basierte DTA-‚Basisformat‘1 konvertiert und in das Gesamtkorpus integriert.2 Alle Quellen stehen 

frei über das Internet in verschiedenen Formaten zum Herunterladen und auch zum 

maschinellen ‚Harvesten‘ über eine API bereit.3 

     
Titelblätter einiger im DTA enthaltener Werke Georg Forsters, Reinhold Forsters und A. v. Humboldts 

Die akkurate Wiedergabe der historischen Quellen in einem einheitlichen, standardisierten 

Format, die hohe Textqualität4 sowie die Zuverlässigkeit der die Objekte beschreibenden 

Metadaten zeichnen das DTA gegenüber anderen Volltextsammlungen aus. Neben dem 

Anspruch, vielseitig nutzbare und qualitativ hochwertige Primärquellen frei verfügbar zu machen, 

liegt der Fokus des DTA-Projekts auf der korpus- bzw. computerlinguistischen Analyse der 

elektronischen Volltexte. Die automatisierte Erschließung der Volltexte beinhaltet neben der 

Wortartenbestimmung5 und der Lemmatisierung der Wortformen6 auch deren orthographische 

Normierung. Dabei werden historische Schreibweisen auf ihr modernes Äquivalent abgebildet, 

was schreibweisentolerante Suchanfragen über das gesamte Korpus ermöglicht. 
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Dies eröffnet weitreichende und in dieser Granularität einzigartige Recherchemöglichkeiten nach 

einzelnen Stichwörtern, nach festen Wortgruppen, nach gemeinsam in bestimmter oder auch in 

beliebiger Reihenfolge auftretenden Begriffen. Die Suchanfragen können auf einzelne Texte 

bezogen, auf das Gesamtkorpus ausgeweitet oder im Vergleich verschiedener Subkorpora 

vorgenommen werden. Durch die Kombination mit den erfassten Metadaten können die 

Anfragen zusätzlich fokussiert und beispielsweise auf bestimmte Textsorten (z. B. 

wissenschaftliche Texte oder Reiseliteratur) und/oder Zeiträume eingeschränkt werden.7 

 
Suchbeispiel: „Schneegrenze“ in Kombination mit einem beliebigen Adjektiv,  

begrenzt auf Humboldt-Texte, sortiert nach Datum (aufsteigend), KWIC-Ansicht 

Auf diesen Analysen aufbauende Tools ermöglichen zudem die Darstellung Wort- oder 

Dokument-basierter Zusammenhänge in Form einfacher Frequenzlisten (welche Begriffe tauchen 

am häufigsten auf?), komplexerer Kookkurrenzübersichten (welche Begriffe tauchen häufig 

gemeinsam mit anderen Begriffen auf?), frequenzbasierten Wortverlaufskurven und ‚Tag Clouds‘ 

oder auch mehr explorativen, semantisch motivierten Begriffswolken: 

 
Automatisch berechnete, semantisch korrelierende Begriffe im Umfeld „Magnetismus“ (Top 50) 

Im Vortrag werden diese und weitere Möglichkeiten anhand konkreter, auf das Konferenzthema 

bezogener Beispiele exemplarisch vorgeführt. Dabei wird vor allem deren Anwendbarkeit für 

historische – etwa im Bereich der Sprach-, Wissens- oder Wissenschaftsgeschichte – und 

philologische Forschungen illustriert. Als Beispiel dafür dienen die im DTA verfügbaren 

Publikationen Alexander von Humboldts.8 Dieses ‚virtuelle Humboldt-Korpus‘ setzt sich aus 



mehrbändigen Monographien im DTA-Kern- bzw. -Erweiterungskorpus, einer Auswahl von 

derzeit 164 unselbstständigen Schriften, 21 ‚Abhandlungen‘ nach Akademie-Vorträgen 

Humboldts sowie einem wachsenden Bestand von Hörernachschriften seiner berühmten 

‚Kosmos-Vorträge‘ zusammen. 

Innerhalb dieses Korpus lässt sich etwa die Beschäftigung Humboldts mit dem Phänomen des  

(Erd-)Magnetismus nachverfolgen – von den frühesten Veröffentlichungen der 1790er Jahre9 

über die noch zur Zeit seiner amerikanischen Reise veröffentlichten Beobachtungen in 

Südamerika10, seine 1806 in Berlin angestellten Messungen über den Einfluss des Nordlichts auf 

die Magnetnadel11, die Darstellung des damaligen Wissensstandes im Bereich des Magnetismus in 

den Kosmos-Vorträgen 1827/28 in der Berliner Universität12 und vor einem gemischten 

Publikum in der Singakademie13, der Akademievorlesung „Ueber die Mittel, die Ergründung 

einiger Phänomene des tellurischen Magnetismus zu erleichtern“ aus dem darauffolgenden Jahr14, 

bis hin zur Behandlung dieses Themenfeldes im fünfbändigen Kosmos15. 

Am Beispiel der im DTA verfügbaren Humboldt-Texte wird auch deutlich, dass es nur 

gemeinsam gelingen kann, die aus Sicht der Forschung in vielen Bereichen und für viele Autoren 

bzw. Fragestellungen noch zu geringe Zahl der frei im Netz verfügbaren, qualitativ hochwertigen 

Primärquellen zu erhöhen. Der notwendig kooperative Korpusauf- und -ausbau, die kollaborative 

Qualitätssicherung und gemeinsame weitere Annotation von Forschungsdaten wird im DTA 

durch die enge Zusammenarbeit mit mehreren Bibliotheken16, Dienstleistern17, Universitäten und 

Forschungsvorhaben18 umgesetzt. 
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